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Sehr geehrter Musikfreund,

wir gratulieren Ihnen zu Ihrer Wahl und danken für Ihr Vertrauen.

Sie haben sich für ein Gerät entschieden, das absolute Klangtreue und kompromisslose 
Qualität mit technischer Innovation und einem Höchstmaß an Flexibilität vereint.

Wir empfehlen, diese Bedienungsanleitung vor der ersten Inbetriebnahme mindestens 
einmal vollständig durchzulesen, damit Sie alle Fähigkeiten dieses außerordentlich 
audiophilen Gerätes voll ausschöpfen können. Sollten trotzdem noch Fragen 
unbeantwortet bleiben, wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler oder direkt an uns.

Sie entscheiden, ob wir dem Anspruch, High End-Geräte herzustellen, genügen. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen einen Service, der ebenfalls High End-Qualität beinhaltet.

Reden Sie über Ihre Sonderwünsche mit uns, auch wenn sie außergewöhnlich 
erscheinen. Technisch sinnvolle Herausforderungen nehmen wir gerne an.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Musikhören.

Ihr Burmester-Team
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auspacken und aufstellen
BITTE BEACHTEN: Der Vorverstärker 035 wird zum Schutz der Oberflächen in einer 
Kunststofftüte verpackt ausgeliefert. Entfernen Sie diese Kunststofftüte aus der 
Umgebung von Kindern, um eine Erstickungsgefahr zu verhindern.

Auspacken
Um eine Beschädigung des Gehäuses zu vermeiden, benutzen Sie zum Öffnen der 
Verpackung keine spitzen oder scharfen Gegenstände.
Bitte überprüfen Sie die Vollständigkeit des Lieferumfangs. Sollten Teile des 
Lieferumfangs fehlen oder sollten Sie beim Auspacken des Gerätes Beschädigungen 
feststellen, so schließen Sie dieses bitte nicht an, sondern halten Sie Rücksprache mit 
Ihrem autorisierten Fachhändler.

Lieferumfang
Im Lieferumfang des Gerätes befinden sich:

•	 1 Verpackung mit dem Vorverstärker 035

•	 1 Netzkabel

•	 1 Satz Garantieunterlagen

•	 1 Fernbedienungsgeber 067

•	 1 Bedienungsanleitung

Verpackung
Wir empfehlen, die Originalverpackung für Transporte wie Umzug etc. aufzubewahren.

Aufstellung
Nehmen Sie das Gerät vorsichtig aus der Transportverpackung und stellen Sie es an 
einem geeigneten Platz auf. Um das Gerät vor Überhitzung zu schützen, achten Sie bei 
der Wahl des Aufstellungsortes auf eine ausreichende Be- und Entlüftung des Gerätes, 
vermeiden Sie direkte Sonnenbestrahlung, Staub und Feuchtigkeit.
Schlitze und Öffnungen am Gerät dienen der Be- und Entlüftung. Sie dürfen nicht 
durch Zeitschriften, Tischdecken, Vorhänge usw. abgedeckt werden.
Bei Betrieb des Gerätes in extrem warmer Umgebung muss gegebenenfalls für 
zusätzliche Belüftung gesorgt werden. Ein Betrieb des Gerätes in extrem feuchter 
Umgebung, wie Badezimmer o.ä. , ist zu vermeiden.
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gerÄteansichten

FRONTANSICHT

1 DISPLAY-Taste zum Dimmen der Displayanzeige

2 TONE-Taste zur Aktivierung, Deaktivierung und Einstellung der Klangregelung

3 TONE-LED leuchtet bei aktiver Klangregelung

4 STAND BY-LED leuchtet im Bereitschaftszustand

5 Alphanummerisches Display zur Anzeige des gewählten Eingangs und der 
Wiedergabelautstärke

6 Lautstärkeregler / Einstellregler im SETUP

7 SETUP-Taste für Gerätekonfiguration

8 Eingangswahltaste PHONO

9 Eingangswahltaste CD

10 Eingangswahltaste TUNER

11 Eingangswahltaste AUX

12 Eingangswahltaste TAPE

13 IR-Empfänger für Fernbedienungsbefehle

14 Eingangswahltaste SURR(ound)

15 MONITOR-Taste zur Aufnahmekontrolle

16 POWER-Schalter zum Ein-/Ausschalten des Gerätes

17 POWER-LED zeigt den Betriebszustand an

7

6542 31

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17
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RÜCKANSICHT

18 Netzbuchse

19 Netzschalter

20 BURLINK-Schnittstelle RS-232 mit Kontroll-LEDs

21 BURLINK-Schnittstelle USB mit Kontroll-LEDs

22 Kopfhörerbuchse

23 REMOTE-Ausgang

24 REMOTE-Eingang

25 GND-Schraube für PHONO-Gehäusemasse

26 SURROUND-Eingang symmetrisch

27 PREAMP-Ausgang symmetrisch

28 PREAMP-Ausgang asymmetrisch

29 TAPE-Ausgang asymmetrisch, für analoges Aufnahmegerät

30 TAPE-Eingang asymmetrisch

31 AUX-Eingang asymmetrisch

32 TUNER-Eingang symmetrisch

33 CD-Eingang symmetrisch

34 PHONO-Eingang symmetrisch

26

18 2019 21 22 23 24 25

27 28 29 30 31 32 33 34
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anschlÜsse
Die Anschlüsse des Vorverstärkers 035 befinden sich an der Rückseite des Gerätes. 
Alle Geräte Ihrer Musikanlage sollten während des Anschließens ausgeschaltet sein.

BITTE BEACHTEN: Kontrollieren Sie vor dem Anschließen des Gerätes ob die 
Netzspannungsangabe an der Rückseite des Vorverstärkers unterhalb der Netzbuchse 
mit der am Aufstellungsort des Gerätes vorhandenen Netzspannung übereinstimmt. 
Sollten Sie unsicher sein, welche Netzspannung am Aufstellungsort zur Verfügung 
steht, informieren Sie sich bitte bei Ihrem zuständigen Energie-
Versorgungsunternehmen.

Netzbuchse
Stellen Sie sicher, dass der Netzschalter (19) an der Rückseite des Gerätes in Position 
OFF steht. Verbinden Sie das Netzkabel mit der Netzbuchse (18) und stecken Sie den 
Netzstecker in die Steckdose.

Eingänge
Für den Anschluss von linearen Hochpegelquellen wie CD-Player, FM-Tuner, Tapedeck 
usw. an den Vorverstärker stehen zwei symmetrische Eingänge (XLR) bezeichnet mit 
INPUT CD (33) und INPUT TUNER (32) und zwei asymmetrische Eingänge (Cinch) 
bezeichnet mit INPUT AUX (31) und INPUT TAPE (30) zur Verfügung. Wir empfehlen 
aus klanglichen Gründen die symmetrischen Eingänge den asymmetrischen 
vorzuziehen.

Die symmetrischen Eingänge haben folgende Pinbelegung: PIN1=GND, PIN2=NEG, 
PIN3=POS.

HINWEIS:	 Falls die asymmetrischen Eingänge AUX und TAPE von der Anzahl nicht ausreichen, da 
weitere Geräte mit asymmetrischen Ausgängen (Cinch) angeschlossen werden sollen, 
können die symmetrischen Eingänge CD und TUNER mittels Verwendung von XLR-
Cinch-Adaptern für asymmetrische Anschlüsse genutzt werden. Die benötigten XLR-
Cinch-Adapter können Sie über Ihren Fachhändler beziehen. 

PHONO-Eingang
Der Eingang INPUT PHONO (34) kann auf drei verschiedene Arten betrieben werden:

•	 CD-SYM-Modul
In der Standardversion ist der PHONO-Eingang mit einem CD-SYM-Modul bestückt, 
was den PHONO-Eingang zu einem weiteren symmetrischen Hochpegeleingang 
macht.

•	 PHONO-MC-Modul
Mit eingesetztem PHONO-MC-Modul (als Zubehör lieferbar) erhält man einen 
symmetrischen PHONO-MC-Eingang. Soll der PHONO-MC-Eingang asymmetrisch 
angesteuert werden, müssen XLR-Cinch-Adapter benutzt werden. Das PHONO-MC-
Modul und die XLR-Cinch-Adapter können Sie auch nachträglich über Ihren 
Fachhändler beziehen.

Die vierpoligen DIL-Schalter auf dem PHONO-MC-Modul dienen der 
Impedanzanpassung an das Tonabnehmersystem. In der Stellung OFF hat das Modul 
eine Eingangsimpedanz von 100Ω. Dieser Wert kann mittels DIL-Schaltern verringert 
werden:
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1 ON:	 82Ω
2 ON:	 39Ω
3 ON:	 22Ω
4 ON:	 10Ω

Die ON-Stellung ist auf den Schaltern gekennzeichnet.

•	 PHONO-MM-Modul

Mit eingesetztem PHONO-MM-Modul (als Zubehör lieferbar) sowie einem Paar XLR-
Cinch-Adapter erhält man einen asymmetrischen PHONO-MM-Eingang. Aus 
technischen Gründen ist ein symmetrischer PHONO-MM-Eingang nicht zu realisieren. 
Das PHONO-MM-Modul und die XLR-Cinch-Adapter können Sie auch nachträglich 
über Ihren Fachhändler beziehen.

Die vierpoligen DIL-Schalter auf dem PHONO-MM-Modul dienen der 
Impedanzanpassung an das Tonabnehmersystem. In der Stellung OFF hat das Modul 
eine Eingangsimpedanz von 56pF//47kΩ. Dieser Wert kann mittels DIL-Schaltern 
erhöht werden:

1 ON:	 110pF
2 ON:	 150pF
3 ON:	 270pF
4 ON:	 390pF

Die ON-Stellung ist auf den Schaltern gekennzeichnet.

Der PHONO-Eingang hat folgende Pinbelegung: PIN1=GND, PIN2=NEG, PIN3=POS.

GND-Schraube
Die GND-Schraube (25) dient dem Anschluss des Massekabels Ihres Plattenspielers bei 
asymmetrischem Anschluss. Lösen Sie hierfür die GND-Schraube, klemmen Sie den 
Kabelschuh des Verbindungskabels zwischen die beiden Unterlegscheiben und 
schrauben Sie die GND-Schraube so fest, dass der Kabelschuh nicht herausrutschen 
kann.

Benutzen Sie zum Festziehen der GND-Schraube kein Werkzeug!

SURROUND-Eingang
An den symmetrischen Eingang INPUT SURROUND (26) werden die Frontkanäle eines 
Surround-Decoders angeschlossen.

Das Signal am SURROUND-Eingang wird unter Umgehung der Klang- und 
Lautstärkeregelung direkt auf die PREAMP-Ausgänge des Vorverstärkers 
durchgeschleift. Schließen Sie daher an diesen Eingang nur Geräte mit eigener 
Lautstärkeregelung an. Dieser Modus ermöglicht die problemlose Integration von 
Surround-Komponenten in eine vorhandene Hifi-Anlage ohne umständliches 
Umstecken der Anschlusskabel.

Der SURROUND-Eingang hat folgende Pinbelegung: PIN1=GND, PIN2=NEG, 
PIN3=POS.

HINWEIS:	 Falls Ihr Surround-Prozessor nur asymmetrische Ausgänge bietet, kann der 
symmetrische Eingang SURROUND mittels Verwendung von XLR-Cinch-Adaptern für 
asymmetrische Anschlüsse genutzt werden. Die benötigten XLR-Cinch-Adapter können 
Sie über Ihren Fachhändler beziehen.
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PREAMP-Ausgänge
Der Vorverstärker 035 besitzt für den Anschluss von Endverstärkern oder 
Aktivlautsprechern einen symmetrischen Vorverstärker-Ausgang OUTPUT BALANCED 
(27) und einen asymmetrischen Vorverstärker-Ausgang OUTPUT UNBAL (28).

An diesen Ausgängen liegt das Signal des gewählten Eingangs PHONO, CD, TUNER, 
AUX, TAPE oder SURROUND an.

Der symmetrische Ausgang hat folgende Pinbelegung: PIN1=GND, PIN2=NEG, 
PIN3=POS.

TAPE-Ausgang
Der Ausgang OUTPUT TAPE (29) wird mit dem Aufnahme-Eingang des am Eingang 
INPUT TAPE (30) angeschlossenen Gerätes verbunden.

An diesem Ausgang liegt das Signal des gewählten Eingangs PHONO, CD, TUNER 
oder AUX an. Die an den Eingängen TAPE und SURROUND anliegenden Signale 
können nicht am TAPE-Ausgang abgenommen werden.

Lautstärke- und Klangregelung haben auf das Signal am TAPE-Ausgang grundsätzlich 
keinen Einfluss.

BITTE BEACHTEN: Aus technischen Gründen darf bei Benutzung des TAPE-Ausgangs, 
z.B. für Bandaufnahmen, die Lautstärke nicht auf Null heruntergeregelt werden, da 
sonst kein Signal aus diesem Ausgang herauskommt

Kopfhörerausgang
In die Kopfhörerbuchse PHONES (22) kann ein Kopfhörer mit einer 6,3mm Stereo-
Klinkenbuchse und einer Impedanz größer 100Ω eingesteckt werden.

HINWEIS: 	 Die Wiedergabe über die PREAMP-Ausgänge wird beim Einstecken des 
Kopfhörersteckers nicht automatisch unterbrochen (Auslieferzustand). Im SETUP-Menu 
können Sie wählen, ob die PREAMP-Ausgänge beim Einstecken eines 
Kopfhörersteckers eingeschaltet bleiben (HP ON) oder abgeschaltet werden (HP OFF).

REMOTE
Durch Verbinden der Buchse DC OUT (23) mit der entsprechenden DC IN-Buchse 
eines BURMESTER-Gerätes, kann dieses beim Ein- und Ausschalten des Vorverstärkers 
035 fernein- bzw. ausgeschaltet werden. Bei dieser Betriebsart übernimmt der 
Vorverstärker 035 die Master-Funktion.
Durch Verbinden der Buchse DC IN (24) mit der entsprechenden DC OUT-Buchse 
eines BURMESTER-Gerätes, kann der Vorverstärker 035 beim Ein- und Ausschalten des 
entsprechenden Gerätes fernein- bzw. ausgeschaltet werden. Bei dieser Betriebsart 
übernimmt der Vorverstärker 035 die Slave-Funktion.

BURLINK
An die BURmester-LINK-Anschlüsse (20), (21) kann ein PC oder ein CRESTRON®-
System angeschlossen werden. Dieses erlaubt eine komfortable Steuerung Ihrer 
gesamten Anlage über ein individuell programmierbares Touch-Panel. Die neben 
diesen Anschlüssen befindlichen LEDs mit der Bezeichnung T und R (für Transmit und 
Receive) dienen zur Kontrolle des Datenaustausches.
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bEDIen- und kontrollelemente
Die Bedien- und Kontrollelemente des Vorverstärkers 035 befinden sich, bis auf den 
Netzschalter, an der Front des Gerätes.

Netzschalter
Der Netzschalter (19), der das Gerät vom Netz trennt, befindet sich an der Rückseite 
des Gerätes oberhalb der Netzbuchse. Durch Umlegen des Schalters in die 
ON-Position wird der Transformator ans Netz geschaltet.

POWER-Schalter
Mit dem POWER-Schalter (16) wird das Gerät ein- und ausgeschaltet. Voraussetzung 
dafür ist, dass sich der Netzschalter in der ON-Position befindet.

Steht der POWER-Schalter in Stellung „OFF“ sind sämtliche Funktionen des Gerätes 
abgeschaltet.

Wird der POWER-Schalter aus der Stellung „OFF“ in die Stellung „STBY“ geschaltet, 
leuchtet die STAND-BY-LED (4) und das Gerät befindet sich im Bereitschaftszustand.

In der Stellung „STBY“ kann das Gerät durch Hochdrücken des POWER-Schalters 
(Tasterfunktion) oder durch Drücken der POWER-Taste auf der BURMESTER-
Systemfernbedienung ein- bzw. ausgeschaltet werden.

Der Betriebszustand (ON) wird durch das Aufleuchten der POWER-LED (17) angezeigt. 
Im Betriebszustand sind sämtliche Funktionen des Vorverstärkers aktiv.

BITTE BEACHTEN: Schalten Sie das Gerät immer zuerst mit der POWER-Schalter aus 
bevor Sie den Netzschalter auf OFF stellen.

Lautstärkeregler
Mit dem Lautstärkeregler (6) kann die Lautstärke in 61 Stufen von 00 (aus) bis 60 (volle 
Lautstärke) eingestellt werden. Die eingestellte Lautstärke wird im Display angezeigt.
Die Ansprechempfindlichkeit des Lautstärkestellers kann im SETUP-Menu individuell 
eingestellt werden.

Der Lautstärkeregler steuert auch Funktionen im SETUP-Menu.

Eingangswahl
Durch Drücken einer der Eingangswahltasten PHONO (8), CD (9), TUNER (10), AUX 
(11), TAPE (12) wird der entsprechende Eingang gewählt. Der gewählte Eingang wird 
im Display angezeigt.

SURROUND-Eingang
Durch Drücken der Taste SURR (14) wird der Eingang INPUT SURROUND (26) aktiviert. 
Das Signal am Surround-Eingang wird direkt auf die PREAMP-Ausgänge des 
Vorverstärkers durchgeschleift. Die Funktionen Lautstärke- und Klangregelung haben 
keinen Einfluss auf das Signal.
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MONITOR-Funktion
Das Betätigen der Taste MONITOR (15) unterdrückt den direkten Signalweg bei der 
Bandaufnahme und das bereits aufgenommene Signal (Hinterband) wird 
wiedergegeben. Bei aktiver Monitorfunktion wird im Display dem Eingangsnamen 
ein –M zugefügt.
Die Eingänge TAPE und SURROUND haben keine Monitorfunktion.

DISPLAY-Taste
Durch Drücken der Taste DISPLAY (1) verändern Sie die Helligkeit des Displays in vier 
Stufen von „max. Helligkeit“ bis „aus“.
Bei gewählter Helligkeitsstufe „aus“ geht das Display nur bei Bedienung des Gerätes 
an, um die Bedienung zu quittieren, und erlischt nach einigen Sekunden wieder.
Im SETUP-Modus bleibt das Display immer auf maximaler Helligkeitsstufe.
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setup-menÜ
Das SETUP-Menu des Vorverstärkers 035 ermöglicht auf komfortable Weise das 
Programmieren bestimmter Grundeinstellungen und Sonderfunktionen.

HINWEIS:	 Während das SETUP-Menu aktiviert ist, dient der Lautstärkeregler (6) zur 
Werteänderung in den Menupunkten.

Aktivierung
In das SETUP-Menu gelangen Sie, indem Sie die Taste SETUP (7) an der Front des 
Gerätes drücken. Im Display erscheint SETUP (blinkend) und anschließend der erste 
Menupunkt (siehe Tabelle unten).

Menupunkt wählen
Die Menupunkte des SETUP-Menus werden durch wiederholtes Drücken der Taste 
SETUP nacheinander in der angegebenen Reihenfolge aktiviert (siehe Tabelle unten).

Der aktivierte Menupunkt wird im Display (5) auf der linken Seite angezeigt.

Werte verändern
Wollen Sie den Wert des aktivierten Menupunktes verändern, drehen Sie den 
Lautstärkeregler (6) nach links, um den aktuellen Wert zu vermindern - drehen Sie den 
Lautstärkeregler (6) nach rechts, wird der aktuelle Wert erhöht.

Der aktuelle Wert des Menupunktes wird im Display (5) auf der rechten Seite 
angezeigt.

Jede Werteänderung wird sofort übernommen und beim Verlassen des SETUP-Menus 
automatisch gespeichert.

Deaktivierung
Das SETUP-Menu wird automatisch verlassen, wenn für einige Sekunden keine 
Bedienung erfolgt. Das Display zeigt in diesem Fall SETUP-OK (blinkend) und 
anschließend wieder den gewählten Eingang und die aktuelle Lautstärke.

Die eingestellten Werte jedes Menupunktes werden automatisch gespeichert.
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Menupunkte
In der folgenden Tabelle sind alle Menupunkte aufgelistet, die im SETUP-Menu 
eingestellt werden können. (Die Werkseinstellungen sind in Klammern angegeben) 
Anschließend an die Tabelle finden Sie eine ausführliche Beschreibung der 
Menupunkte.

MENÜPUNKT BESCHREIBUNG DISPLAY WERT

Volume Einschaltlautstärke festlegen VOL 00 bis 20 (01)

Level PHONO Eingangspegelregelung für Eingang PHONO L-PH -6 bis +6 (0)

Level CD Eingangspegelregelung für Eingang CD L-CD -6 bis +6 (0)

Level TUNER Eingangspegelregelung für Eingang TUNER L-TU -6 bis +6 (0)

Level AUX Eingangspegelregelung für Eingang AUX L-AUX -6 bis +6 (0)

Level TAPE Eingangspegelregelung für Eingang TAPE L-TP -6 bis +6 (0)

Ausgangsverstärkung Gesamtverstärkung niedrig (LOW) oder hoch (HIGH) OUT LOW / HIGH (LOW)

Kopfhörer (Headphones) PREAMP-Ausgänge bei Kopfhörerbetrieb HP OFF / ON (OFF)

Volume control Ansprechempfindlichkeit des Lautstärkereglers VC
DYN / SLOW / MID / 

FAST (FAST)

Seriennummer anzeigen Anzeige der Seriennummer nach dem Einschalten SNR OFF / ON (OFF)

Default Laden der Werkseinstellungen (Auslieferzustand)
DEFAULT 

ok

Volume
Mit diesem Menupunkt legen Sie die Lautstärke fest, die das Gerät nach dem 
Einschalten einstellt.

Der Einstellbereich erstreckt sich von 0 bis 20 in 1er-Schritten.

Level
Die Einstellung des Eingangspegels dient dazu, beim Umschalten zwischen den 
Eingangsquellen Lautstärkesprünge auf Grund unterschiedlicher Ausgangspegel der 
Quellengeräte zu minimieren.

Der Einstellbereich erstreckt sich von -6 bis +6 in 1er-Schritten.

Ausgangsverstärkung
Für eine bessere Pegelanpassung an Ihre angeschlossenen Endstufen bzw. 
Aktivlautsprecher kann die Gesamtverstärkung des Vorverstärkers eingestellt werden.

HIGH bedeutet hohe Verstärkung, LOW bedeutet geringe Verstärkung.

Für den Betrieb mit Endstufen aus unserem Haus empfehlen wir die Einstellung LOW.
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Kopfhörer (Headphones)
Wählen Sie in diesem Menupunkt, ob die PREAMP-Ausgänge aktiv bleiben (ON) oder 
abgeschaltet werden (OFF) wenn der Kopfhörerausgang benutzt wird.

Volume control
Mit diesem Menupunkt können Sie die Ansprechempfindlichkeit des Lautstärkereglers 
auf Ihre individuellen Wünsche anpassen.

DYN bedeutet dynamische Regelung, d. h. langsames Drehen des Lautstärkereglers 
bewirkt eine schrittweise Änderung der Lautstärke, schnelleres Drehen eine höhere 
Schrittweite der Lautstärkeänderung,

SLOW bedeutet geringe Empfindlichkeit,

MID bedeutet mittlere Empfindlichkeit,

FAST bedeutet hohe Empfindlichkeit.

Seriennr. anzeigen
Wählen Sie, ob das Gerät nach dem Einschalten die Seriennummer anzeigen soll (ON) 
oder nicht (OFF).

Default
Wollen Sie alle Einstellungen des Gerätes inkl. Displayhelligkeit und Klangregelung auf 
den Auslieferzustand (Werkseinstellungen) zurücksetzen, drehen Sie nach Aufruf dieses 
Menupunktes den Lautstärkeregler nach rechts.

Im Display erscheint CHANGED! und bestätigt damit die Änderung.
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klangregelung
Die Klangregelung erlaubt eine Anhebung bzw. Absenkung der Basswiedergabe in 
2dB-Schritten zwischen –10dB und +10dB und der Höhenwiedergabe zwischen –14dB 
und +14dB. Die Stellung 0 (0dB) entspricht der Stellung „neutral“.

Sollten Sie keine Klangregelung wünschen, so schalten Sie diese bitte aus (siehe 
unten).

Klangregelung einstellen
Durch längeres Drücken der Taste TONE (2) gelangt man in den Klang-Einstellmodus. 
Die Menupunkte für die Bass- und Höhenwiedergabe können Sie nun nacheinander 
durch kurzes Drücken der TONE-Taste aktivieren:

BASSEINSTELLUNG:

Im Display erscheint BASS ....
Mit dem Lautstärkeregler (6) können nun die Bässe abgesenkt bzw. angehoben 
werden.

HÖHENEINSTELLUNG:

Im Display erscheint TREB ....

Mit dem Lautstärkeregler (6) können nun die Höhen abgesenkt bzw. angehoben 
werden.

Der Klang-Einstellmodus wird automatisch verlassen, wenn für einige Sekunden keine 
Bedienung erfolgt. Dabei wird die Klangregelung automatisch aktiviert und die 
TONE-LED (3) leuchtet.

Klangregelung zu- / abschalten

Die Klangregelung ist normalerweise komplett vom Signalweg entkoppelt.
Um die Klangregelung in den Signalweg zu schalten, muss die Taste TONE (2) kurz 
gedrückt werden. Die TONE-LED (3) leuchtet wenn die Klangregelung zugeschaltet ist.

Soll die Klangregelung abgeschaltet werden, so ist die Taste TONE (2) erneut zu 
drücken - die TONE-LED (3) erlischt.
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fernbedIENUNG
Das Gerät wird serienmäßig mit dem Fernbedienungsgeber 067 ausgeliefert. Die 
Tasten POWER, TUNER, PHONO, TAPE, AUX, SURR haben die selben Funktionen wie 
die entsprechenden Tasten an der Front des Vorverstärkers 035.

Die Taste DISC hat die selbe Funktion wie die Taste CD an der Front des Vorverstärkers 
035.

Die Taste DIM hat die selbe Funktion wie die Taste DISPLAY an der Front des 
Vorverstärkers 035.

Die Tasten VOLUME + und VOLUME – regeln die Wiedergabelautstärke des Gerätes.

Alle weiteren Tasten der Fernbedienung haben für den Vorverstärker 035 keine 
Bedeutung.

Gefahr durch enthaltene Batterien

Die Fernbedienung enthält Batterien. Setzen Sie sie keiner übermäßigen Warme aus. 

Bei unsachgemäßem Gebrauch besteht die Gefahr von Hitzeentwicklung, Feuer, 
Explosion sowie Rauch- und Gasentwicklung.

Lassen Sie die Batterien von Ihrem Fachhändler auswechseln.

Das Verschlucken der Batterien kann zum Tod führen! Halten Sie Kinder stets von 
verschluckbaren Kleinteilen fern!
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burlink
ANSCHLÜSSE
Die BURLINK-Schnittstelle kann entweder über die 9-polige D-SUB-Buchse (RS-232) 
oder über den USB-Anschluss bedient werden. Bei Verwendung des USB-Anschlusses 
muss eine entsprechende Treiber-Software installiert werden.

Die Software des USB-Anschlusses ist geeignet für die Betriebssysteme 
WINDOWS 2000 und WINDOWS XP.

Bei Verwendung des USB-Anschlusses muss eine entsprechende Treiber-Software 
installiert werden. Die Software des USB-Anschlusses ist geeignet für die 
Betriebssysteme WINDOWS 2000 und WINDOWS XP.

KOMMANDOS
Die möglichen Kommandos zur Bedienung des Vorverstärkers 035 sind nachstehend 
aufgelistet. Die Kommandos müssen in Großbuchstaben gesendet werden und jedes 
Kommando muss mit einem „carriage return“ \r (Zeilenumschaltung) abgeschlossen 
werden.

POWON\r	 schaltet das Gerät an

POWOFF\r	 schaltet das Gerät in den Stand-by-Zustand

PHONO\r	 schaltet den PHONO-Eingang aktiv

TUNER\r	 schaltet den TUNER-Eingang aktiv

CD\r	 schaltet den CD-Eingang aktiv

TAPE\r	 schaltet den TAPE-Eingang aktiv

AUX\r	 schaltet den AUX-Eingang aktiv

SURR\r	 schaltet den SURROUND-Eingang aktiv

VOLUP\r	 erhöht die Lautstärke um einen Schritt

VOLDN\r	 vermindert die Lautstärke um einen Schritt

MONITOR\r	� schaltet um zwischen Aufnahmekontrolle 
(Hinterbandkontrolle) an und aus

MONITOROFF\r	 schaltet die Aufnahmekontrolle (Hinterbandkontrolle) aus

MONITORON\r	 schaltet die Aufnahmekontrolle (Hinterbandkontrolle) an

TONE\r	 schaltet um zwischen Klangregelung an und aus

TONEOFF\r	 schaltet die Klangregelung aus

TONEON\r	 schaltet die Klangregelung an

BASSUP\r	 erhöht die Basswiedergabe um einen Schritt (2dB)

BASSDN\r	 vermindert die Basswiedergabe um einen Schritt (2dB)

TREBLEUP\r	 erhöht die Höhenwiedergabe um einen Schritt (2dB)

TREBLEDN\r	 vermindert die Höhenwiedergabe um einen Schritt (2dB)

DIM0\r	 schaltet das Display auf die höchste Helligkeitsstufe

DIM1\r	 schaltet das Display auf die mittlere Helligkeitsstufe
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DIM2\r	 schaltet das Display auf die niedrigste Helligkeitsstufe

DIM3\r	 schaltet das Display aus

DIM\r	� schaltet bei jedem Kommando eine Helligkeitsstufe weiter 
(0,1,2,3,0,1,2....)
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allgemeine hinweise
Betriebstemperatur
Eine zu niedrige oder zu hohe Betriebstemperatur kann zu Fehlern im Gerät führen. 
Lassen Sie daher das Gerät nach dem Auspacken einige Zeit stehen, bevor sie es 
anschließen und anschalten.

Anschlüsse
Die Pins in den Anschlüssen an der Rückseite des Gerätes sollten keinesfalls mit den 
Fingern berührt werden. Statische Entladungen können zu Schäden der Elektronik im 
Innern des Gerätes führen.

IR-Empfänger
Der IR-Empfänger (13) empfängt die Signale des Fernbedienungsgebers und sollte 
nicht durch Gegenstände verdeckt werden.

Wärmeentwicklung
Vorsicht beim Anfassen des Gerätes - während des Betriebs kann das Gehäuse warm 
werden.

Neustart
Wenn das Gerät nicht auf Tastenbedienung reagiert, kann der normale Betriebszustand 
durch Aus- und wieder Einschalten des Gerätes mit Hilfe des Netzschalters an der 
Rückseite des Gerätes wiederhergestellt werden.

Blitzschlag
Im Sommer treten häufig Fehler infolge von Überspannungen im Netz - hervorgerufen 
durch Blitzschlag - auf. Schutz vor Blitzschlag bietet nur das Herausziehen des 
Netzsteckers aus der Steckdose. Das Ausschalten mit dem Netzschalter genügt nicht, 
denn die Überspannungen „springen" selbst über die nicht geschlossenen Kontakte.

Anschlusskabel
Wir fertigen symmetrische und asymmetrische Verbindungskabel und 
Lautsprecherkabel in jeder gewünschten Länge, um die bestmögliche Klangqualität zu 
übertragen. Die Impedanz unserer Kabel ist abgestimmt auf sämtliche BURMESTER-
Komponenten.

Sicherungen
Die Sicherungen befinden sich im Innern des Gerätes und dürfen ausschließlich von 
einer Fachkraft ausgewechselt werden.

Netzspannung
Kontrollieren Sie vor der Inbetriebnahme, ob die Netzspannungsangabe an der 
Rückseite des Gerätes unterhalb der Netzbuchse mit der in Ihrem Haushalt 
vorhandenen Netzspannung übereinstimmt. Eine evtl. notwendige Änderung der 
Einstellung kann nur von geschultem Fachpersonal vorgenommen werden.
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Garantie
Wir bei Burmester haben alles dafür getan, ein Produkt herzustellen, das höchsten 
Anforderungen gerecht wird. 

Jedes Detail ist durchdacht und bewusst konzipiert. Alle verwendeten Bauteile und 
Materialien werden von uns so ausgewählt, geprüft und eingesetzt, dass die 
bestmögliche Qualität und eine lange Lebenszeit erreicht werden.

Mit dem Garantiezertifikat garantieren wir, dass Ihr Burmester Produkt einen 
umfangreichen Testprozess durchlaufen und unsere Manufaktur in einwandfreiem 
Zustand verlassen hat.

Auf Ihr Burmester Gerät gewähren wir eine Garantie von 3 Jahren. Voraussetzung dafür 
ist der sachgemäße Anschluss und der Betrieb ohne Überlastung, die mechanische 
Unversehrtheit sowie die Registrierung des Gerätes. Der Garantieanspruch erlischt, 
wenn ein Eingriff vorgenommen oder Teile des Gehäuses, der Anschlüsse oder 
Klemmen demontiert wurden.

 

Registrieren Sie Ihr Produkt mit der im Garantiezertifikat angegebenen Seriennummer 
auf www.burmester.services/warranty und aktivieren Sie damit ihre 
Garantieverlängerung. 

Pflege
Das Gehäuse niemals mit einem nassen Lappen abwischen oder chemische Mittel zur 
Reinigung benutzen und darauf achten, dass keine Flüssigkeit in das Gerät eindringt.

BITTE BEACHTEN: Vor Öffnen des Gerätes oder Wechseln der Sicherungen 
unbedingt den Netzstecker aus der Steckdose ziehen - Stromschlaggefahr!

Entsorgung
Der Gesetzgeber schreibt vor, dass dieses Gerät und sein Zubehör nicht über den 
Hausmüll (graue Tonne, gelbe Tonne, Biotonne, Papier oder Glas) entsorgt werden 
darf, sondern bei den kommunalen Sammelstellen oder freiwilligen 
Rücknahmesystemen abzugeben ist.

www.burmester.services/warranty
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techNISCHE DATEN
Abmessungen Breite x Höhe x Tiefe 482 x 95 x 340mm

Gewicht Gerät ca. 6,7kg

Netzspannung und Sicherungen

Modelle: 035-120: 100-120 V~, 50/60Hz, 2x T 500mA E/H

035-240 220-240 V~, 50/60Hz, 2x T 250mA E/H

Leistungsaufnahme ON 18W

Übertragungsbereich -3dB 2Hz – 200kHz

Eingangsimpedanz symmetrisch 22kΩ

asymmetrisch 22kΩ

Garantie bei Einsendung der Garantieunterlagen 3 Jahre

BITTE BEACHTEN: Die Längen der anzuschließenden Stecker sind in den 
Abmessungen nicht berücksichtigt.

Technische Änderungen vorbehalten

Maximale Einsatzhöhe < 2000m

Luftfeuchte	 < 50%

Temperaturbereich: 	 20-30°C
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